
 

 

 

Trauerfeier und Bestattung: 
 

• Drei Mal im Jahr gibt es eine überkonfessionelle 
Trauerfeier, die in der Trauerhalle des 
Bergfriedhofs beginnt und mit der Bestattung der 
Urne am Grabfeld endet. Sie wird von den 
Klinikseelsorgerinnen gestaltet. 
• Die Termine können Sie bei Sr. Marietta 
erfragen. 
• Eine Einladung – sofern Sie dies wünschen und 
auf dem beiliegenden Blatt ankreuzen - erhalten 
Sie ca. 10–14 Tage vor der Trauerfeier. 
• Kosten entstehen Ihnen bei der anonymen 
Sammelbestattung keine. 
 

Während der Trauerfeier wird aller Eltern und 
Kinder gemeinsam gedacht, und wenn Sie es 
wünschen, auch der Name Ihres Kindes genannt. 
Gebet, Musik und Ansprache tragen dazu bei, 
dass das Leben Ihres Kindes einen würdigen 
Abschluss findet und Sie Zeit und Gelegenheit 
haben zu trauern.  
 

Darüber hinaus kennen Sie den Ort, an dem Ihr 
Kind bestattet wurde und haben die Möglichkeit 
dort wieder hinzugehen, wann immer Sie das 
brauchen oder wünschen. 
 

Wir bitten Sie, anzukreuzen, wie Sie sich 
entscheiden und uns Ihre Adresse zu notieren, 
falls Sie zur Trauerfeier eingeladen werden 
möchten. In jedem Fall haben Sie die Möglichkeit, 
das Grabfeld für die still geborenen Kinder auch 
unabhängig von der Trauerfeier aufzusuchen. 
 
 
 
 
 
 

Möglicherweise sind Ihnen beim Lesen dieses 
Informationsblattes weitere Fragen und Anliegen 
in den Sinn gekommen, die Sie mit uns 
besprechen möchten.  
 

Gerne bieten wir Ihnen das Gespräch mit uns, 
unsere Begleitung und Unterstützung in der Zeit 
vor oder nach der Geburt an. Falls Sie ein Gebet, 
eine Segnung oder eine Abschiedsfeier 
wünschen, dann lassen Sie uns rufen. 
 

Manchmal ist Tage oder Wochen nach der Geburt 
und dem Tod eines Kindes der Bedarf nach 
einem Gespräch da. Bitte scheuen Sie sich nicht, 
anzurufen und/oder einen Termin zum Gespräch 
mit uns zu vereinbaren. 
 

Ihre Sr. Marietta Scholl 
 

So erreichen Sie uns: 
Sr. Marietta Scholl 
Klinik Sankt Elisabeth 
Tel.: 06221 – 488 280 

sr.marietta@sankt-elisabeth.de 
 

Martina Reiser 
kath. Klinikseelsorgerin 
Tel.: 06221 / 56 36595 
Mail: Martina.Reiser@med.uni-heidelberg.de 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
       Still geborene Kinder 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 



 

 

 

Liebe Mütter, Liebe Eltern, 
 
in Ihrer jetzigen Situation ist es schwer, ein 
Informationsblatt über still geborene Kinder zu 
lesen. Lesen Sie es daher zusammen mit einem 
vertrauten Menschen durch. 
 
Sie haben vor, während oder nach der Geburt 
Ihres Kindes die Nachricht erhalten, dass Ihr Kind 
nicht leben kann oder verstorben ist. In dieser 
traurigen Situation möchten wir Ihnen helfen zu, 
einem guten und würdevollen Umgang mit Ihrem 
Kind.  
 
Wenn Sie sich von Ihrem Kind verabschieden 
möchten, nehmen Sie sich ausreichend Zeit. 
Sprechen Sie mit dem Pflegepersonal und mit mir, 
wenn Sie dabei Unterstützung brauchen. 
 
Darüber hinaus möchten wir Sie gerne 
unterstützen, eine für Sie angemessene Form der 
Bestattung Ihres Kindes zu finden. Informationen 
dazu finden Sie in diesem Flyer.  
 
Wir wünschen Ihnen, dass Sie mit der 
schmerzlichen Tatsache, kein Kind mit nach Hause 
nehmen zu können, leben lernen. 
 
 
Ihre Sr. Marietta Scholl 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Individuelle Bestattungspflicht besteht: 
 
• Für Kinder, die mehr als 500g wiegen und tot 
geboren wurden 
• Für Kinder, die nach der Geburt Lebenszeichen 
zeigten 
 

Bestattungsrecht besteht: 
 

• Für Kinder, die weniger als 500g wiegen 
 

Eintragung /Dokumente: 
 

• Wenn Ihr Kind tot geboren wurde und über 500g 
wiegt, können Sie beim Standesamt eine 
Geburtsurkunde beantragen 
• Wenn Ihr Kind nach seiner Geburt Lebenszeichen 
zeigte, dann wird eine Geburts- und eine 
Sterbeurkunde ausgestellt. 
• Wenn Ihr Kind unter 500 g wiegt, können Sie beim 
Kreißsaal auf Anfrage eine ärztliche Bescheinigung 
erhalten, in der dokumentiert ist, dass ihr Kind still 
geboren wurde. 
• Von den Hebammen erhalten Sie im Kreißsaal eine 
Erinnerungskarte 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
      
          
          

     Möglichkeiten der Bestattung 
 

Alle in unserer Klinik verstorbenen Kinder 
werden in die Pathologie des 
Universitätsklinikums gebracht und verbleiben 
dort bis zur Bestattung. 
 
Individuelle Bestattung: 
 

Wenn Sie Ihr Kind z.B. in Ihrem Heimatort in 
einem Familiengrab oder einem Kindergrab 
bestatten lassen möchten, dann setzen Sie sich 
mit einem örtlichen Bestattungsunternehmer 
Ihres Heimatortes in Verbindung. Er wird Ihr 
Kind abholen und alles Weitere veranlassen. Er 
gibt Ihnen auch über die dabei anfallenden 
Kosten Auskunft. 
 
Anonyme Sammelbestattung: 
 

Wenn Sie Ihr Kind nicht individuell bestatten 
lassen möchten oder können, wird Ihr Kind 
anonym und gemeinschaftlich bestattet. Alle 
Kinder, die in den Heidelberger Kliniken tot zur 
Welt kommen, werden gemeinsam auf dem 
Heidelberger Bergfriedhof eingeäschert und 
beigesetzt. Das geschieht drei Mal im Jahr. Ein 
anonymes Grabfeld, das als Grabstätte der still 
geborenen Kinder ausgewiesen ist, steht dafür 
zur Verfügung. 

 
 


